
 
 
 
 
MEDIEN-INFORMATION – Seite 1 von 3 

Universitätsklinikum 

Carl Gustav Carus Dresden 

an der Technischen 

Universität Dresden 

Anstalt des öffentlichen Rechts 

des Freistaates Sachsen 

 

www.uniklinikum-dresden.de 

www.facebook.com/ukdresden 

www.twitter.com/medizin_tud 

 

Pressesprecher: 

Holger Ostermeyer 

Telefon 0351 458 41 62 

Mobil: 0162 255 08 99 

Fax 0351 458 88 41 62 

E-Mail: pressestelle@ 

uniklinikum-dresden.de 

 

Postanschrift: 

01304 Dresden 

 

Besucheranschrift: 

Fetscherstraße 74 

01307 Dresden 
Haus 2 

Zimmer 205 

31. August 2018 

164 junge Leute beginnen 
Ausbildung am Uniklinikum 

Feierstunde für neue Schüler und Auszubildende am 
3. September / 106 Absolventen von Carus Akademie 

verabschiedet / 46 werden direkt übernommen 

Großes Stühlerücken an der Carus Akademie am Universitätsklinikum Carl 

Gustav Carus Dresden: Zum Monatswechsel starten 106 Absolventen ins 

Berufsleben und machen Platz für 164 junge Leute, die als Berufsfachschü-

ler oder Auszubildende neu ans Dresdner Uniklinikum kommen. Viele der-

jenigen, die am heutigen Freitag (31. August) ihr Examen oder ihr Ab-

schlusszeugnis durch Pflegedirektorin Jana Luntz überreicht bekommen, 

werden direkt am 3. September im Klinikum ihre erste Arbeitsstelle antre-

ten. In der Carus Akademie des Uniklinikums ist dann Platz für die neuen 

Schüler und Auszubildenden, die am Montagmorgen (3. September) vom 

Medizinischen Vorstand des Universitätsklinikums, Prof. Michael Albrecht, 

in einer Feierstunde begrüßt werden.  

Ab September starten an der Carus Akademie des Uniklinikums (CA) Ausbil-

dungsgänge in insgesamt vier Gesundheitsberufen: Davon werden 44 junge 

Leute in der Physiotherapie, 47 in der Gesundheits- und Krankenpflege, 25 in 

der Gesundheits- und Kinderkrankenpflege, 25 in der Entbindungspflege sowie 

als 23 Krankenpflegehelferinnen / -helfer ausgebildet. 24 junge Leute kommen 

von anderen Krankenhäusern der Region an die CA, um hier die theoretische 

Ausbildung in den Fächern Gesundheits- und Kinderkrankenpflege sowie Ent-

bindungspflege zu absolvieren. Dazu hat das Dresdner Uniklinikum einen Ver-

bund mit folgenden Häusern geschlossen: Elblandklinikum Riesa, Städtisches 

Klinikum Dresden, DRK Krankenhäuser Chemnitz-Rabenstein und Lichtenstein, 

Vereinigte Gesundheitseinrichtungen Mittelsachsen Freiberg, Helios Klinikum 

Pirna, Diakonissenkrankenhaus, Krankenhaus St.-Joseph-Stift, Städtisches Kli-

nikum Görlitz, Sana Kliniken Leipziger Land Borna, Malteser Krankenhaus St. 

Johannes sowie die Oberlausitz Kliniken-KH Bautzen. 
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Ins Berufsleben verabschiedet die Carus Akademie am Universitätsklinikum Carl 

Gustav Carus Dresden 24 Physiotherapeutinnen / -therapeuten, 33 Gesundheits- 

und Krankenpflegerinnen / -pfleger, 20 Gesundheits- und Kinderkrankenpflege-

rinnen / -pfleger, 19 Hebammen und 16 Krankenpflegehelferinnen / -helfer. Von 

diesen Absolventen haben 43 einen Arbeitsvertrag des Uniklinikums in der Ta-

sche und können damit am selben Ort übergangslos ins Berufsleben starten. Mit 

weiteren Abgängern laufen noch Gespräche, so dass zum 1. Oktober weitere 

junge Leute eingestellt werden. Die genaue Zahl steht jedoch noch nicht fest. 

Auch die Pflege wird zunehmend international 

Mit neuen Auszubildenden und Schülern aus Aserbaidschan, Afghanistan, Elfen-

beinküste, Großbritannien, Indonesien, Libyen, Russland, Syrien und der Tsche-

chischen Republik wird die Carus Akademie am Uniklinikum Dresden internatio-

naler. Zudem wird das Ausbildungsangebot nicht ausschließlich von jungen 

Menschen genutzt, die direkt von der Oberschule oder dem Gymnasium kom-

men: Acht der neuen Auszubildenden haben bereits einen Berufsabschluss. 

Dementsprechend ist das Alter der Neulinge sehr unterschiedlich: die Spanne 

liegt zwischen 16 und 38 Jahren. 

Schon jetzt für Ausbildungsbeginn Frühjahr und Herbst 2019 bewerben 

Im Frühjahr 2019 startet an der Carus Akademie am Universitätsklinikum Carl 

Gustav Carus Dresden jeweils eine Klasse in der Gesundheits- und Krankenpfle-

ge, der Gesundheits- und Kinderkrankenpflege sowie der Operationstechnischen 

Assistenz. Die Klassenstärke liegt üblicherweise bei 20 bis 25 Personen pro 

Fach. Im Herbst 2019 werden dann Ausbildungen in den Fachrichtungen Ge-

sundheits- und Krankenpflege (zwei Klassen), Gesundheits- und Kinderkranken-

pflege, Geburtshilfe und Physiotherapie angeboten. Einen genauen Überblick 

über das Angebot, aber auch die Inhalte der Ausbildungen gibt die Website des 

Uniklinikums unter: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/jobs-und-

karriere/nachwuchsprogramme/ausbildung-studium/ausbildung 
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Die Deutschen Universitätsklinika 

 sind führend in der Therapie komplexer, besonders schwerer oder 

seltener Erkrankungen. Die 33 Einrichtungen spielen jedoch als Kran-

kenhäuser der Supra-Maximalversorgung nicht nur in diesen Bereichen eine bun-

desweit tragende Rolle. Die Hochschulmedizin ist gerade dort besonders stark, wo andere Krankenhäuser nicht 

mehr handeln können: Sie verbindet auf einzigartige Weise Forschung, Lehre und Krankenversorgung. Die 

Uniklinika setzen federführend die neuesten medizinischen Innovationen um und bilden die Ärzte von morgen 

aus. Damit sind "Die Deutschen Universitätsklinika" ein unersetzbarer Impulsgeber im deutschen Gesundheits-

wesen. Der Verband der Universitätsklinika Deutschlands (VUD) macht diese besondere Rolle der Hochschul-

medizin sichtbar. Mehr Informationen unter: www.uniklinika.de 

Spitzenmedizin für Dresden: Uniklinikum weiterhin ganz vorn in deutschem Krankenhaus-Ranking 

Deutschlands größter, im Oktober 2016 zum fünften Mal erschienener Krankenhausvergleich des Nachrich-

tenmagazins „Focus“ bescheinigt dem Universitätsklinikum Carl Gustav Dresden (UKD) eine hervorragende 

Behandlungsqualität. Die Dresdner Hochschulmedizin erreichte Platz drei im deutschlandweiten Ranking. Dies 

ist ein weiterer Beleg für die überdurchschnittliche Qualität der 21 Kliniken des UKD. Gesundheitsexperten 

sowie insgesamt 15.000 Ärzte hatten Kliniken aus ganz Deutschland beurteilt.  

19 Fachbereiche wurden beim Focus-Vergleich bewertet. Dabei schaffte es das Uniklinikum mit elf Klinken in 

die Spitzengruppe – der Gruppe, in der sich die Gesamtbewertung der Klinik deutlich von den restlichen Ein-

richtungen abhebt. Das Dresdner Uniklinikum bekam vor allem Top-Noten für die Therapie von Darm- und 

Prostatakrebs in den Kliniken für Viszeral-, Thorax- und Gefäßchirurgie, der Medizinischen Klinik I beziehungs-

weise Urologie. Zur Kategorie „Spitzengruppe“ gehört bei der Behandlung von Krebserkrankungen darüber 

hinaus die Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie. Neu hinzugekommen ist das positive Ranking in der 

Behandlung von Brustkrebs durch die Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Auch auf dem Gebiet der 

seelischen Erkrankungen ist das Uniklinikum stark aufgestellt: Top-Noten erhielt die Klinik für Psychiatrie und 

Psychotherapie für die Behandlung von Depressionen und die Klinik für Psychotherapie und Psychosomatik für 

die Therapie von Angststörungen. Außerdem in den Spitzengruppen vertreten: Die Klinik für Neurologie für die 

Behandlung von Multipler Sklerose und Parkinson, das UniversitätsCentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie 

für seine Expertise in der Endoprothetik und die Medizinische Klinik III für die Behandlung von Diabetes. 


